
Student: Du erwähntest Kausalität und Fragen von Entwicklung und Zeit, und ich 
weiß nur nicht, wie man an die Frage von Zeitreise herangeht, in die ich mich vertieft 
habe. Ein Aspekt davon ist, was ist das überhaupt, wenn Menschen aus der Zukunft 
zurück kommen in die Zeit zur Gegenwart um uns zu warnen, wohin wir gehen? 
Wenn das der Fall ist, muss es bedeuten, dass es verschiedene Möglichkeiten gibt, 
verschiedene Zeitlinien, dass solche koexistieren, dass diese Leute aus der Zukunft 
auf einer guten Zeitlinie sind und versuchen uns auf jene bessere Zeitlinie zu ihnen 
zu bringen - vermute ich. Anderseits, warum würden sie zurück kommen um uns 
über unsere Probleme zu alarmieren, über die Gefahr, in der wir uns befinden? Ich 
hoffe, das macht Sinn. Ich fragte mich nur, wie das in den göttlichen Plan passt, in 
deinen liebevollen Plan für uns? 

MICHAEL: Na ja, die Antwort ist sehr kurz, mein Sohn: Es funktioniert nicht. Es gibt 
keine solche Sache. Die Zukunft existiert nicht. (Oh!) Lass sich das hier in ein paar 
Augenblicken setzen. 

Die Zukunft existiert nicht. Sie hat sich wahrlich noch nicht ereignet. Es gibt das 
ewige Jetzt, und dieses ewige Jetzt enthält - wenn du so willst - in einem 
menschlichen Sinn - deine Erinnerungen, und auf eine höhere Weise auch deine 
Seele - die vom Gottesfragment mitverfasste Geschichte von dem, was sich dir 
ereignet hat. Du kannst sogar über das Supreme Wesen denken als eine absolut 
vollkommene Erinnerung habend, die Seele von Zeit und Raum, die Tatsache, dass 
Gott alles enthält, was jemals war - vollständig. Aber alles existiert, in 
Vervollständigung, jetzt; es setzt sich nicht vollständig fort. Jeder einzelne Moment 
wird niemals wieder sein. Oder du kannst Realität denken als kontinuierlich hier und 
jetzt ankommend, und in einigen ihrer massigeren Manifestationen wie die 
Bewegungen der Himmelskörper kannst du präzise voraussagen, wo sie sein 
werden. Aber es ist noch bloße Vorhersage im Jetzt, und sobald du die Tatsache 
relativ freien Willens einführst, unabhängige erfahrungsmäßige Wesen mit all ihren 
Interaktionen, dann reist ihre Zukunft mit ihnen von Moment zu Moment, und 
niemand weiß, was geschehen wird. Das ist nicht irgendeine Art von Schattenspiel 
Gottes, womit er sich selbst neckt; Er reist wahrhaftig zusammen mit uns allen von 
Moment zu Moment um zu sehen, was als Nächstes passieren wird. 

Auf eine Weise, ja, gibt es eine Art Vorherbestimmung insofern, als nichts in Gottes 
Schöpfung Ihn übertreffen kann. Er ist absolut und ewig, wie es Sein Wille ist: die 
physikalischen Gesetze, der kosmische Verstand und die geistigen Gesetze, die Er 
zusammen damit bekannt gemacht hat, auf eine Art durch den Ewigen Sohn und den 
Unendlichen Geist. Wie euer Urantia Buch es ausdrückt, scheint in der Tatsache 
Gottes des Ultimen eine Andeutung des Supremen Wesens zu liegen, aber es ist nur 
das. Andernfalls wäre alles, was wir euch über euren freien Willen erzählt haben, 
eine Unmöglichkeit. 
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